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First Climate ist einer der weltweit führenden Anbieter von Lösungen 
für den Ressourcen- und Klimaschutz. Wir unterstützen Sie, Ihre 
Nachhaltigkeits- und Umweltschutzziele zu erreichen. 

Ihr Partner für Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
– seit 1999

Unsere Produkte und 
Dienstleistungen im Überblick

Klimaneutraldienstleistungen Grüne Energie Wasserdien stleistungen Projektentwicklung

CO2-Compliance
Grüne Investitionen / 
Asset Management Öffentlicher Klimaschutz Pellets2go
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1. From Carbon Management to Climate Stewardship 
2. Case Studie: Stadtwerke Kassel
3. Case Studie: DHL
4. Case Studie: Danone Livelihoods Fund
5. Case Studie: Novartis

Agenda
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Sustainable 
Development Goals

From the Kyoto Protocol to the Paris Agreement
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Bei der Erreichung des 2-Grad-
Ziels kommt der Wirtschaft eine 
Schlüsselrolle zu: Management von Chancen 

und Risiken
Management von Chancen 

und Risiken
Besserer Umgang mit 

externen Anforderungen
Besserer Umgang mit 

externen Anforderungen

Senkung von KostenSenkung von Kosten Zukunftsgerichtete
Positionierung

Zukunftsgerichtete
Positionierung

Ausgangspunkt Carbon Management
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“Climate leadership in the era of the 
Paris Agreement means that a 
company not only scales up efforts 
to reduce its own GHG emissions 
in line with science, but also 
contributes to helping meet the 
world’s most pressing climate 
challenges according to respective 
capabilities and responsibility”

Corporate Climate Leadership – Guidelines for Best 
Practice Climate Actions in the Paris Agreement Era

FINANCE the
global 

transition to a 
zero-carbon 

resilient 
economy

MEASURE + 
DISCLOSE 

climate 
impact and 

risks

REDUCE
climate 

impact in line 
with science

ADVOCATE
for strong 

policy 
frameworks

Best Practice im Carbon Management
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Verstehen, Messen, Berichten

Verstehen: Hot Spot Analyse / Untersuchung von klimainduzierten Risiken / Identifizierung und 
Priorisierung von „Hebeln zur Emissionsminderung“ / Verständnis der Anforderungen interner 
und externer Stakeholder.   

Messen: Erstellung einer Unternehmensbilanz unter Berücksichtigung der standortbezogenen 
Emissionen sowie relevanter vor- und nachgelegter Emissionsquellen (SCOPE 3). 

Berichten: Interne Kommunikation als Grundlage für die Ableitung von Maßnahmen zur 
Emissionsreduktion und Investitionsentscheidung / Externe Kommunikation richtet sich an 
Eigentümer, Kreditgeber, Investoren, Versicherungen, Geschäfts- und Endkunden sowie die 
Politik

MEASURE + 
DISCLOSE 

climate 
impact and 

risks
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Reduktion des eigenen CO 2-Fußabdrucks

Festlegung und Umsetzung von Zielen und Maßnahmen: Entwurf einer 
unternehmenseigenen Klimastrategie, die den Übergang zu einer kohlenstoffarmen 
Wirtschafsweise beschreibt. (Festlegung und Umsetzung von Zielen und Maßnahmen) 

• Ziele zur Reduktion der Treibhausgasemissionen sollten neben den standortbezogenen 
Emissionen auch Scope 3-Emissionen aus vor- und nachgelagerten Aktivitäten 
einschließen.

• Die Klimazielsetzung, die  globale Erwärmung auf deutlich unter 2°C („ Science Based
Targets“) zu beschränken, stellt eine sinnvolle Grundlage für eine langfristige Klimastrategie 
dar und sichert die Compliance mit zunehmenden externen Anforderungen.

. 

REDUCE
climate 

impact in line 
with science
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Finanzierung einer kohlenstoffarmen 
Entwicklung

Selbstverpflichtung zur finanziellen Unterstützung der  Transformation hin zu einer 
kohlenstoffarmen Entwicklung

Dafür können beispielsweise folgende Instrumente genutzt werden:
• Carbon credits 
• Value chain mitigation + adaptation
• Purchase, fund or build renewable energy

FINANCE the
global 

transition to a 
zero-carbon 

resilient 
economy
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Eintreten für eine zukunftsgerichtete
Klimapolitik

Einfluss nehmen auf die aktuelle Entwicklung des Ma rktes und der Politik:

• Sensibilisierung und Aufklärung von Investoren, Mitarbeitern und Kunden 
hinsichtlich der Auswirkungen des Klimawandels und der unternehmenseigenen 
Klimastrategie

• Teilnahme am Erfahrungsaustausch mit andern UnternehmenADVOCATE
for strong 

policy 
frameworks
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Seit 2012 Klimaneutralen Unternehmen:

• Ausgleich von unvermeidbaren CO2-Emissionen aus 
Dienstreisen, Energie-/Wasserverbrauch, Anreise der 
Mitarbeiter zum Arbeitsplatz und Papierverbrauch

Quelle: KVV Geschäftsbericht 2012

Case Studie: Stadtwerke Kassel
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Angebot von klimaneutralen Produkten und Dienstleis tungen:

2012 
Ausgleich der gesamten 
Emissionen aus der Bereitstellung 
der ÖPNV-Infrastruktur durch die 
KVV.

Quelle: Fakt Kundenzeitung 2017/2 

Case Studie: Stadtwerke Kassel
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Investition in den Ausbau und Förderung der regener ativen Energieerzeugung vor Ort:

Quelle: Fakt Kundenzeitung 2017/2 

Case Studie: Stadtwerke Kassel
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Stakeholder-Engagement und Netzwerkarbeit:

Quelle: Fakt Kundenzeitung 2017/2 

Case Studie: Stadtwerke Kassel
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Case Studie: Deutsche Post

Quelle: http://cr-bericht2016.dpdhl.com/

Die Ziele im Überblick:

Die Aktionsfelder:
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Case Studie: Deutsche Post

Quelle: http://cr-bericht2016.dpdhl.com/

Emissionsreduktion:
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Case Studie: Deutsche Post

Quelle: http://cr-bericht2016.dpdhl.com/

Investition in den globalen Klimaschutz:
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Case Studie: Deutsche Post

Quelle: http://cr-bericht2016.dpdhl.com/

Motivation von Mitarbeitern und Kunden für die unte rnehmenseigene Vision:
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Case Studie: Danone
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Case Studie: Novartis



Sie haben Rückfragen zu unseren Angeboten und Diens tleistungen?
Unsere Experten freuen sich auf Ihren Anruf.

First Climate Markets AG
Dr. Jochen Gassner

Industriestr. 10
61118 Bad Vilbel/Frankfurt am Main, Germany

Phone: + 49 (0) 6101 55658-33
Email: jochen.gassner@firstclimate.com


